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Seelsorgebezirk ANinaus interessan SINd ES han Überzeugendes Glaubensvorbild
delt sich NIC einen SCHNIUSS e1iner Ent:
wicklung, ondern e1n Zwischenergebnis auf Martın Lintner/Christ! Hauger
einem Prozess, der welter verfolgen 1st Uund Fink/Francesco Comina
urchiImmer wleder LEeuUu valuiert WEeT- z weıl das en sıegen wiırd !«
den MUSS Luis Lintner: Iystiker Kämpfer Märtyrer

1ese sorgfältig angelegte empirische Un Verlagsanstalt Athesia Bozen 2004
DA Seiten, 19,90 Fur-D a 20,50 Fur-Atersuchung ist VO  = Verfasser 1n einen Uum{Tiassen:

den organisationstheoretischen und (pastoral- ES 1Dt Bücher, die sprechen unmıttelbar und
theologischen ahmen hineingestellt worden Er Wwunlen auf. Man 1es S1e In einem Zug UrCc
benutzt dazu den egri »Kirchenbildung« DZW. und geräa aDel INn den Bann e1nNes Menschen,
)kkklesiogenese«. Grundlage dafür bildet für ihn der WIe 1M Fall dieses erkes aber e1ne ET -

die E:kklesiologie des /weiten Vatikanischen KOn i1ichtete omanfigur ISt, ondern e1N Mann dus

Zils mit 1Nrer Wiederbelebung der Diblischen Me: Jeisch und Blut, der erst UrZlic gelebt hat und
aphern » Volk (‚Ottes« und »Communio«. [)ie weiterlebt den Herzen VON Wegegefährtinnen
pannung zwischen Deiden wird ZWaT gesehen, und VWegegefährten, die unbestechlich ezeugen,
aber ein weni1g überspielt. Der Autor 1st Demüht, WeTr eTr ICWäal, w1e eTt eglaubt, wofür eTt

den derzeit VO  3 Kirchenrecht her gegebenen ekämpft und er hat. Wer WaT

Spielraum ZUT Organisation der Seelsorge mit: also dieser Priester mit Namen Luis Lintner? Er
Samıt den orgaben für die Wahrnehmung der Wal Zzuerst Jugendseelsorger In Südtirol, EVOT eTr

Leitungsverantwortung voll und als Missionar nach Brasilien ng und nach Z
oibt dazu viele WiC  ige  $ Hinweise; aber den Jahren Missionsarbeit 16 Mai 2002
UrCc das Kirchenrecht ahmen stellt ermMoOorde wurde, wahrscheinlich VON

er N1IC In rage (Gerade we!ll der egri yEk; chen Mitgliedern e1iner Drogenbande, enen sSeıin
klesiogenese« dUus der Basisgemeinde-Bewegung kEinsatz für Jugendliche Uund die (Gewalt
INn Lateinamerika und anderswo STAMML, ware eS der Peripherie VON alvador 1M Bundesland Ba:
interessan SCWESEN, diesen dort SCHANLZECNEN hia 00 orn 1M Auge WAarl.

und vlielfacC behinderten Weg eiıner Kirchen Der Autorin und den Autoren gelingt 1M ETS-

ten Teil des Buches VOT em adurch eınentwicklung untien« mit dem Ansatz e1ner
Olchen oben«, WI1e 65 1M Bistum Trier aufdringliches und zugleich überzeugendes Le
hnlich WIe In vielen anderen Diözesen In ensbild, dass S1e den Weg dieses Mystikers,
Deutschland eindeutig der Fall ISt, mıteinander ämpfers und ärtyrers iNnfach chritt ür

vergleichen und möglicherweise nach Ver: chritt y»nachgehen«. Sie WI1derstehnen der Ver:
mittlungsmöglichkeiten USSCHAaU halten suchung e1ner idealisierenden Übermalung: » Der
Möglicherweise SINd solche een und Visionen LUuis bleibt der LUIS«, Indem S1e ihn selbst iImmer

unrealistisch, dass der Verfasser eS vorzieht, wlieder mit Originalzitaten dus seıinen UTIZelicC
auf dem en des lesigen pastoralen Alltags NUNZEN ZUT Sprache bringen, In enen ZAUM Aus

Jeiben und araus Al ukunft NIn das Dest: MIC ommt, WI1e dieser TIiesier yle1ibt und
mögliche machen aifur nat er e1Ne wegwel lebt«, WI1e er au eifelt Uund ringt, WI1e er

sende Grundlegung die Hand egeben und SINg und unruhig Uund itisch
Norbert( Dortmund iImmer wleder aufbricht. (Ift 1st ihm In 1:
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ihn erum widerfährt. eil eT Ssich VON inNreruationen, In die eTt ineingestellt wird, ZUNaCANS
hauen9HIS in  Z die Armen In » Freude uUund offnung, Irauer und Angst«

inrer kulturell-religiösen Anders:  el und In erunren ass und all das mi1t innen durchlebt
inrer sOozlal-menschlichen Not doch ans erz und durchleide und NIC ausblendet, Was sich
wachsen und Freundinnen und Freunden In (esellschaft und Kirche Brasiliens In den He]:
werden, VON enen und mMiIt enen eT glauben den letzten Jahrzehnten des 20 Jahrhunder @T -

ern eignete, 1st dieses Buch NIC [1UT das Lebensbild
Ob mit den Bauern und Landarbeitern In e1- e1nes überzeugenden Missionars Uund ropheti-

NEel (Gebiet des brasilianischen schen YyS  ers, der In seinem kinsatz für die
Nordostens oder der VON en! und EW ur der enschen A pfer der (‚ewalt
gezeichneten Peripherie VON alvador Luis wird und Z Märtyrer se1iner ption für die Armen
gerade dus se1ner intensiven Auseinandersetzung wurde ler1sich auch der hnofnungs
mit der eiligen Schrift, die eTt In vielen Kursen Aufbruch, den e1ne mühevolle volksnahe
1M Rahmen se1iner ätigkeit 1M »Zentrum [Ür astora und der konfliktreiche au der Ba:
Okumenische Bibelstudien« ]) Neu verste- sisgemeinden [Ür die Kirche Brasiliens edeute
hen ernt, einem 1M e  1 Sinn Was INn dieser Biografie sehr elungen ZUT Nar
und politischen enschen, der sich uNner- stellung oOmmt, 1St e1Ne Narralıve » Iheologie der
müdlich IÜr die Verbesserung der Lebensbedin: Befreiung«. Wer S1e ohne eu:

e1iNsetzt und sich selbst permanent da: klappen jest, erkennt e1Nn anderes, differenzier:
und lebensvolleres Bild lateinamerikani-ruDer Rechenscha ablegt, In welcher Diblischen

Radikalitä eTr die yvorrangige ption TÜr die SCNer Kirchen: und Gemeindewirklichkeit, als
Dereit 1st. » Wie sehr Din auch ich S INn Europa zuweilen vermittelt WUurde Wie

angepasst und installier Sehr oft el ich da chriehb doch |uis |intner In seinem etzten
9chrieb eT einmal INn einem se1iner Brie: Rundbrief, der alch seInem Inhalt nach eın

()sterbrief WAar »  as etzte Wort und die etztefe, obwohl sSein kinsatz mutig und se1in Lebens
stil außerst infach und Descheiden WAar. Tat 1st N1IC rieg, ondern Frieden; N1IC sola:

SO eweg| WI1e die eugnisse der Men t10N, ondern Kommunion; | N1IC Krimina-
schen, die mi1t ihm HIS zuletzt In der Favela RE 1tät, ondern Solidarität; NIC einde, OnNndern
lebt, gearbeitet, gekämpit und gelitten hatten emeinde; N1IC J10d, ondern eben.«

Hs 1st e1N heilsam erschreckendes undUund die SCANEBC ihn als inren ater, Bru:
der und Freund rauern und In i1Nrer eirolien. erschrockenes, aber auch INn seiner Gestaltung
heit IM Originalton ZUT Sprache kommen, SINd MI1t zahlreichen OTOS e1N infach chönes Buch
auch die 1M zwelıten Teil des Buches Okumen: für enschen, die sich In olidaritätsgruppen
lerten Kundbriefe, die eT gewöhnlich ZUT Uund Missionskreisen engagleren, für eologin-
Weihnachtszeit die vielen enschen In der 1Lel und Iheologen, die sich dus erster Hand
Heimat schrieb, die ihn und seinen kinsatz INn üÜDer die Kirche In Brasilien uUund hre befreiende
Brasilien auf verschiedene Art und Weise miıtge astora INTIormIleren wollen, und TÜr alle, enen

en LUuis Lintner SCNreli Adus seliner der als T1ıLLEe elt« degradierte Jeil des ETrd
unmittelbaren Wahrnehmung und dus seınem e1sSEeSs N1IC gleichgültig ISt; e1N Buch, das Man

Mitleiden heraus, direkt und ungeschützt, Oft vielen ZU  3 eschen machen möchte
voll Zorn über das Unrecht, das den Menschen Franz eber. Innsbruck
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